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Bezirksliga Herren Nord

SG Schwarz-Weiß Oldenburg III : Hundsmühler TV III 
Sonntag, 26.02.2023, 12:00 Uhr

Ashauer beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des
Hundsmühler TV III im Spiel der Bezirksliga Herren Nord bei der SG Schwarz-Weiß Oldenburg III
umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Sonntagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Jürgen Jesse, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jeddeloh / Münch lagen gegen Ashauer / Kathmann bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Jeddeloh / Münch mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Naber / Wachaczewsky hatten
anschließend gegen Gravekarstens / Kerber dagegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Kerber / Wagner gegen Jesse /
Minnemann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Alexander Jeddeloh holte dann indes mit einem 11:6, 3:11, 11:4, 11:5 gegen Marco
Ashauer einen Punkt für sein Team. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Jesse konnte Christian
Naber anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Sören Münch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rainer
Gravekarstens von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Es war ein langes Spiel, bis
Chris Wachaczewsky seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christoph Kathmann quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Julien Minnemann hatte Stephanie Kerber nur im ersten
Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Wagner, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Manuel Kerber verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Es dauerte eine Weile, bis
Alexander Jeddeloh seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Jesse hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Christian Naber letztlich auf Lager, um Marco Ashauer final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 7:11, 7:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel
steht Naber somit bei einem Sieg und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Ashauer ein 15:13 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Schwarz-Weiß Oldenburg III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den MTV Jever III am 11.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
Hundsmühler TV III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC Rastede
am 04.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SG Schwarz-Weiß Oldenburg III

Doppel: Jeddeloh / Münch 1:0, Naber / Wachaczewsky 0:1, Kerber / Wagner 0:1 
Einzel: A. Jeddeloh 1:1, C. Naber 0:2, S. Münch 0:1, C. Wachaczewsky 0:1, S. Kerber 0:1, W.
Wagner 0:1 

 Hundsmühler TV III
Doppel: Gravekarstens / Kerber 1:0, Ashauer / Kathmann 0:1, Jesse / Minnemann 1:0 
Einzel: J. Jesse 2:0, M. Ashauer 1:1, C. Kathmann 1:0, R. Gravekarstens 1:0, M. Kerber 1:0, J.
Minnemann 1:0


